
Das Leben der Menschen, ihre Sorgen und Bedürfnisse sind nicht mehr Grundlage der  herrschenden 
Politik. Auch in Augsburg wird Politik über die Köpfe der Bürger hinweg  gemacht. Die Probleme 
häufen sich. Der jetzigen Stadtregierung fehlen die Bereitschaft und die  Kompetenzen zur Lösung 
dieser Probleme.

 Unsere Stadt war noch nie so hoch verschuldet wie heute.
 Die Wohnpreise explodieren.
 In unseren Schulen fehlen die Mittel für Unterricht und Gebäude.
 Immer mehr Menschen verlieren durch Unternehmensstilllegungen ihre Arbeit.
 Die Schere zwischen Arm und Reich geht stetig auseinander.
 Die Spannungen in der Bevölkerung wachsen.
 Es droht der Verkauf und die Privatisierung unserer Daseinsvorsorge.

Der Augsburger Stadtrat ist nicht in der Lage, die Vielzahl der Meinungen und Einstellungen 
der Bürger zu erfassen. Es wird am Willen der Bürger vorbei gehandelt und regiert. Wichtige 
Entscheidungen werden oft unter Ausschluss der Öffentlichkeit im Geheimen abgehandelt. Doch 
Stadtvertreter sollen Diener der Bevölkerung sein und nicht deren Herrscher.

Als ersten Schritt wird die Bewegung „Augsburg in Bürgerhand“ dafür sorgen, dass vollständige 
Transparenz in der Verwaltung und den politischen Entscheidungsgremien hergestellt wird. 
Mitwirkungs- und Teilhabemöglichkeiten sind grundlegende Voraussetzungen zur Verwirklichung 
des Bürgerwillens. Wir Bürger dürfen in Zukunft nicht nur mehr bei Wahlen Stimmvolk sein. Die 
Bürger müssen selbst entscheiden.

 Bürgerversammlungen in den Stadtteilen: Dort, wo die Bürger wohnen, leben und
  arbeiten, sollen sie über ihre Angelegenheiten selbst entscheiden können.
 Bürgerhaushalt: Bürger entscheiden selbst über Finanz- und Haushaltsangelegenheiten.
 Aufbau eines Räte- und Beirätesystems: Räte sind sachkundige und aktive Bürger, die

  ein hohes Maß an Mitbestimmung bei Entscheidungen auf kommunaler Ebene haben.
 Bürgerbegehren und Bürgerentscheide: Bürger können durch Bürgerbegehren

  Beschlüsse für Zukunftsfragen herbeiführen und inakzeptable Beschlüsse des Stadtrats
  revidieren.

„Die Bürger sollen entscheiden“
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Folgende Punkte bereiten uns massiv Sorge:

Deshalb wollen wir:
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 Das verantwortungslose Handeln der Stadtregierung stoppen.
 Die Tradition und die vielfältigen Ressourcen unserer Stadt stärken.
 Eine Politik auch für ärmere, weniger gut vertretene Bürger durchsetzen.
 Die Spannungen in der Bevölkerung abbauen.
 Die Geheimniskrämerei in Politik und Verwaltung beenden.
 Der Verschwendung unserer Steuergelder entgegenwirken.
 Die Stadt und deren Entwicklung in die Hände der Bürger legen.

Finanzen: Einführung eines Bürgerhaushaltes mit Entscheidungsbefugnis der Bürger. Kassensturz 
und seriöse Ausgabenpolitik. Wohnen: Umfassender Erwerb von privaten Flächen durch die Stadt für 
den Wohnungsbau. Extensiver Ausbau des sozialen Wohnungsbaus. Wirtschaft: Gründungsoffensive 
für Kleinunternehmen im Dienstleistungssektor. Bildung: Ausbau der städtischen Investitionen in 
städtische Schulen. Daseinsvorsorge: Verbleib der Daseinsvorsorge im vollständigen Eigentum der 
Bürger. Verkehr: Zurücknahme der „Tarifreform“. Massiver Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs. 
Stadtentwicklung: Entwicklung von Stadtteilzentren mit eigener Versorgungsstruktur. Ökologie:
Vollständiger Schutz von Baumbeständen und Pfl ege des Augsburger Grüns. Kultur: Entscheidung 
darüber, welche Kultur, welches Theater die Bürger haben wollen. Energie: Entwicklung einer 
dezentralen Energieversorgungsstruktur durch vernetzte Anlagen im Sinne des Klimaschutzes. 
Sport: Förderung von Kleinvereinen. Bau einer neuen multifunktionalen Schwimmanlage. 
Landwirtschaft: Ausbau eines regionalen Systems für eine Solidarische Landwirtschaft. Die 
ausführlichen Grundsätze fi nden Sie auf www.augsburg-in-buergerhand.de.

Unsere Bürgerbewegung „Augsburg in Bürgerhand“ setzt sich aus Menschen zusammen, die sich 
schon seit vielen Jahren in Bürgerinitiativen und Vereinen für die Belange unserer Stadt einsetzen. 
Einige von uns waren aktiv an erfolgreichen Bürgerbegehren beteiligt. Zweimal konnte der Verkauf 
unseres Siebentischwalds durch die Wasser-Allianz verhindert werden. Das Augsburger Wasser 
blieb damit in Bürgerhand. Mit einem Bürgerentscheid lehnten 2015 die Augsburger den Einstieg 
eines Konzerns in die Augsburger Energieversorgung ab. Der Bürgerentscheid war von Aktiven aus 
unseren Reihen angestoßen worden („Augsburger Stadtwerke in Augsburger Bürgerhand“).

Wir wollen:

Auszüge aus unseren Grundsätzen:

Aktiv für unsere Stadt

„Die Stadt-
politik hat uns 
einen Berg von 
 Problemen 
hinterlassen. Jetzt 
übernehmen wir 
als Bürger die 
Verantwortung
für die Zukunft 
unserer Stadt.“

„Millionen-
schwere Prestige-
umbauten oder 
gut ausge stattete 
Schulen? Jetzt 
bestimmen wir 
Bürger die Priori-
täten!“

„Mehr Mut für 
ein  gerech teres 
Klima. Wir 
nehmen die 
Energiewende in 
Augsburg selbst 
in die Hand.“

Bruno Marcon Elise Göppel Tobias Walter




